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Urlaubszeit: Für uns eine gute Gelegenheit ,
so manches in aller Ruhe erklären zu können !

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gebaut wird an vielen Stellen unserer Gemeinde, sei es am
„westlichen Ortsrand“ mit dem Ärztehaus, den Tiefbauarbeiten
im Zusammenhang mit der Nahwärme oder im Umfeld des
Neubaugebietes. So manch einer mag sich vielleicht fragen,
was da eigentlich konkret geschieht, wer in das neue
Ärztehaus einzieht, wie diese Baumaßnahmen eigentlich
bezahlt werden, ob man eine der neuen Wohnungen in der
Bildstraße ggf. doch käuflich erwerben kann, ob die Gemeinde
eigentlich Schulden hat, wie die Zufahrtssituation in das
Parkdeck in der Bildstraße ist, was es inzwischen Neues in
Sachen „Alte Kelter“ und einer angedachten Marktnutzung gibt
und was in aller Welt dies alles mit dem „Neues Kassen- und
Haushaltsrecht“ zu tun hat? Fragen über Fragen, und davon
gibt es noch reichlich mehr.

Im Tagesgeschäft geht es leider all zu schnell unter,
Erklärungen und Erläuterungen sind dennoch wichtig,
benötigen aber Zeit. Die Sommerpause möchten wir
daher dazu nutzen, Ihnen die Beschlüsse und die Arbeit
des Gemeinderates an der einen oder anderen Stelle
eingehender zu erläutern. Es würde uns sehr freuen,
wenn Sie diese Beiträge in den kommenden Wochen
aufmerksam lesen würden.

Schöne Sommertage und einen erholsamen Urlaub
wünscht im Namen des Gemeinderates und der
Gemeindeverwaltung

Ihr Thomas Knödler, Bürgermeister

Teil 1

Bilanzierung des Konzerns Gemeinde 
und seiner Beteiligungen
Eine Vermögensübersicht der Gemeinde
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Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld
Tel. 07062 9042-0
Mo – Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 16.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Auenstein
Tel. 07062/9042-80 
(Frau Fortwingel) oder 
Tel. 07062/9042-82 
(Frau Mack)
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr 
Di 	 16.00 –18.00 Uhr
Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine  
E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

NEU

NEU

Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort: 
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde	
Winzerstr. 12, Ilsfeld-Auenstein	� Tel. 95030
Johann-Geyling-Weg 1, Ilsfeld	�  Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth	
König-Wilhelm-Str. 75, Ilsfeld	�  Tel. 914210

Augenarzt:
Dr. Staudinger	
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld	�  Tel. 975050

Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz	
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld	�  Tel. 9159440

Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr.37,
Ilsfeld, Auenstein	�  Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,
Ilsfeld, Helfenberg	�  Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,	
Ilsfeld	�  Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,	
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld	�  Tel. 61555

Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld	�  Tel. 973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld	�  Tel. 9733720

Wichtige Telefonnummern:
Gemeinde Ilsfeld:	� Tel. 07062/9042-0
Bauhof:			�    Tel. 07062/9042-72
Freibad				�     Tel. 9155580
Polizei:			�    Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:	� Tel. 07062/915550
Feuerwehr:		�   Tel. 112
Diakoniestation	
Schozach-Bottwartal:	� Tel. 07062/973050
Gasversorgung:	�  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:	� Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung:� Tel. 9042-49
Wasserversorgung:		�   Tel. 9042-72

In dringenden Fällen außerhalb
der Dienstzeiten:	�  Tel. 0152-22987063
Telefonseelsorge HN:	� Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen.

Notruf für
misshandelte Frauen:� 07131/507853

Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:	�  Tel. 07131/994555

Außensprechstunde der Psychologischen Bera-
tungsstelle in der Diakoniestation, Bahnhofstr. 2, 
Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter	�  Tel. 07131/964420
Essen auf Rädern:	� Tel. 07063/9339444

Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-	 Tel. 07062/975097

Sonntagsdienst der Ärzte
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis, Dr. Heike Fellger,  Drs. 
Renate Gartner/Petra Neubauer, Dr. Gisela Gramlich, 
Tobias Buchholz/Huberta Hulde, Drs. Klaus-Dieter 
Hofmann/Martin Pelzl/Ralf Sundmacher-Ottmann, 
Drs. Armin Wertsch/Gaby Schlereth, Drs. Richard 
Steck/Hanne Steck, Drs. Vogel/Melchiar, Drs. Chris­
tian Zöller/Andrea Meiser
gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes erreichen Sie den 
Hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 
Nr. 07133-900790.
Mo. - Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rat­
hausplatz 16, 74388 Talheim, 
Sa., So.- und Feiertag: 8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis 
am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr. 11, 74336 
Brackenheim, 20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim.
Unter o.g. Rufnummer ist der Dienst habende Arzt 
zu erreichen, der in medizinisch notwendigen Fällen 
einen Hausbesuch durchführt. Um für alle Patienten 
einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, wird um 
telefonische Meldung vorab gebeten.
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor­
wahl) verständigen.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher ist 
der ärztliche Notdienst Ludwigsburg am Zuckerberg 
89 unter der Tel. Nr. 07141-6430430 zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn,
Am Gesundbrunnen 40	� Tel. 112
Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn
Am Gesundbrunnen 40	� Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn	 Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO-Klinik 
im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall­
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
30.07.- 31.07.2016 AniCura Kleintierzentrum Heil­
bronn, Tel. 07131/89090
Dres. Richter/Schepers, Öhringen, Tel. 07941/92720

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart	 Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
30.07.2016	 Apotheke Müller, 
				    Obere Gasse 2, Nordheim, 
				    Tel. 07133-9011855
und 			   Rosen-Apotheke, Wilhelmstr. 54, 
				    Heilbronn, Tel. 07131-81377

31.07.2016	 Hölderlin-Apotheke, Bahnhofstr. 26,
				     Lauffen, Tel. 07133-4990
und 			   Spitzweg-Apotheke, Spitzwegstr. 35, 
				    Heilbronn, Tel. 07131-251021
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Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Herrn Reinhold Bortt zum 70. Geburtstag (29.07.)
Frau Elfriede Eisemann zum 80. Geburtstag (01.08.)
Frau Irene Hensinger zum 80. Geburtstag (02.08.)

Jubilare 

Ihren 90. Geburtstag feierte Ilse Meidinger. Hierzu herzliche Glückwünsche.

DRK Seniorengymnastik

Keine Mitgliedschaft erforderlich
in Ilsfeld und Schozach
mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr und 15.15 und 16.15 Uhr und don­
nerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, jeweils Gemeindehalle Ilsfeld, diens­
tags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Sturmfederhalle Schozach 
in Auenstein jeweils montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Tiefenbach-
halle

In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Tanzkreis Ilsfeld

Keine Mitgliedschaft erforderlich
Auch für Anfänger geeignet
Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr,
Gemeindehalle Ilsfeld.
Nähere Info bei Seniorensport und Tanzleiterin Renate Vogt unter 
Tel. Nr. 07133 2349915

In den Schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga 

Für Erwachsene
auch für Nichtmitglieder
mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr

von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 55,00 Euro.
Info u. Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Brigitte Voegeli
Tel. 07131 3901883, Fax 07131 3901879
E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Fundamt Ilsfeld
Gefunden wurde in Ilsfeld:
1 Strickjacke
1 Stofftier
1 Schlüssel
1 Fahrradschlüssel
Nähere Informationen im Rathaus
Telefon 07062/90 42 25

Rathaus aktuell

Belegung der Mehrzweck- /  
Sporthallen der Gemeinde Ilsfeld  

in den Sommerferien
Aufgrund der Sommerferien bleiben die Steinbeishalle Ilsfeld, 
die Gemeindehalle Ilsfeld, die Tiefenbachhalle Auenstein 
und die Sturmfederhalle Schozach sowie das Gemeinde-
haus Helfenberg in der Zeit von Donnerstag, 28. Juli 2016 bis 
einschließlich Freitag, 02. September 2016 geschlossen.
Der Übungsbetrieb der Vereine kann ab Montag, 05. September 
2016 wieder aufgenommen werden.
Gemeinde Ilsfeld
Hallenverwaltung

Energieberatung
An jedem 2. Mittwoch im Monat findet im Rathaus Ilsfeld eine kos­
tenlose und unabhängige Energieberatung der Ludwigsburger Ener­
gieagentur (LEA) statt.
Pro Termin sind 45 Minuten vorgesehen.
Der nächste Termin findet nach der Sommerpause statt am:
Mittwoch, 14.09.2016
Es sind 4 Termine zu vergeben:
15.00 – 15.45 Uhr
15.45 – 16.30 Uhr
16.30 – 17.15 Uhr
17.15 – 18.00 Uhr
Die Anmeldung erfolgt über das Internet, www.landkreis-heilbronn.
de/energiestartberatung, oder über das Rathaus Ilsfeld, telefonisch 
über (07062) 9042-0 oder per E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de

Aus dem Standesamt
Geburt
06.07.2016 
Leander Jannis Häcker, Sohn von Patrick Michael Häcker und Kath­
rin Häcker, geb.Seitter, Schulstraße 30, Ilsfeld-Auenstein

Eheschließungen
21.07.2016
Selim Kabil und Jacqueline Kabil, geb. Hartl, Siemensstraße 1, Ilsfeld

25.07.2016
Alexander Joachim Winkler und Caren Winkler, geb. Ohletz, Blu­
menstraße 1, Ilsfeld

Sterbefall
21.07.2016
Klaus Manfred Wengert, Schozacher Straße 9, Ilsfeld
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungsbericht Gemeinderat

In seiner Sitzung am 19. Juli 2016 befasste sich der Gemeinderat mit 
folgenden Tagesordnungspunkten:

Planfeststellungsverfahren für den Umbau und die Erweite-
rung der Tank- und Rastanlage Wunnenstein-West
Hier: Stellungnahme der Gemeinde

Bürgermeister Knödler erläuterte, dass die Verwaltung lange überlegt 
hat, ob eingangs nochmals die ganzen Planungen und Präsentationen 
des Regierungspräsidiums und des Planungsbüros i-motion gezeigt 
und vorgestellt werden sollen. Die eingegangenen Stellungnahmen 
legen aber dar, dass sich der Personenkreis, der Einwendungen vorge­
bracht hat, bereits im Vorfeld große Gedanken gemacht hat und eine 
nochmalige Vorstellung aller Varianten wohl überflüssig erscheint.

Der Vorsitzende bedankte sich bei den Vertretern des Landwirtschaft­
lichen Ortsvereins Ilsfeld für die konstruktiven Gespräche in dieser 
Sache, wie auch bei den Bewohnern im Gentach und im Süden von 
Ilsfeld – mit denen es auch einige Gespräche gab.

Auf diese Gespräche aufbauend und die Planungsunterlagen des 
Büros i-motion als Grundlage nehmend, hatte die Verwaltung eine 
Stellungnahme der Gemeinde vorbereitet – die zugegebenermaßen 
manchem etwas lang erscheint – was aber rechtlich erforderlich und 
begründet ist.

Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat bei einer Gegen­
stimme nachfolgende Stellungnahme, die noch am Sitzungsabend 
dem Regierungspräsidium Stuttgart übermittelt wurde:

„Sehr geehrte Damen und Herren,
die Gemeinde Ilsfeld nimmt zum Planfeststellungsverfahren für den 
Umbau und der Erweiterung der Tank- und Rastanlage Wunnenstein-
West wie folgt Stellung:

•	� Einleitend dürfen wir unserer Verwunderung Ausdruck verleihen, 
dass die umfangreichen Einlassungen unsererseits, die wir Ihnen 
im Vorfeld des nun eröffneten Planfeststellungsverfahrens haben 
zukommen lassen, keine Berücksichtigung bei der vorliegenden 
und zur Bewertung anstehenden Planung erfahren haben, nicht 
einmal eine ernsthafte Befassung damit ist für uns erkennbar. 
Daher möchten wir unseren Standpunkt als Markungskommune 
und als betroffener Grundstückseigentümer nochmals deutlich 
zum Ausdruck bringen.

•	� Vorab, und dies gilt für alle Varianten gleichermaßen, regen wir 
eine Verringerung der Stellplatzzahl für LKW um mindestens 40 
Einheiten an. Die aktuell vorgesehene Stellplatzzahl ist für uns 
nicht begründet – dieses ist nachzuholen. Nachzuholen ist auch 
eine Begründung dafür, warum die aktuell vorgesehene Stellplatz­
zahl für die LKW Einheiten unbedingt in Ilsfeld realisiert werden 
müssen – eine Alternativenprüfung ist vorzulegen. Hierbei wur­
den auch der Rastplatz „Kälbling“ und die an der A 81 liegenden 
Rastanlagen bisher nicht ausreichend untersucht. Am „Kälbling“ 
stehen dem Straßenbaulastträger in größerem Umfang eigene Flä­
chen zur Verfügung, die zumindest dafür sorgen können, dass 
ein Teil der benötigten Stellplatzkapazitäten dort  „schonender“ 
verwirklicht werden können.

•	� Hinweisen möchten wir darauf, dass sich das Planungsvorhaben 
in einem regionalen Grünzug befindet, die sich daraus ergeben­
den Restriktionen dürften der Planfeststellungsbehörde hinrei­
chend bekannt sein.

•	� Einbringen möchten wir die Anregung, bestehende PKW-Stell­
plätze auf Raststättenniveau in LKW-Stellplätze umzuwidmen. 
Ausreichend PKW-Stellplätze könnten durch Ausnutzung der 
topografischen Verhältnisse vergleichsweise günstig dadurch her­
gestellt werden, als im südlichen Bereich der Variante 3.1 eine 
Aufständerung erfolgt, um niveaugleich mit der Rastanlage PKW- 
Stellplätze herzustellen. Dieses würde eine deutliche Flächenre­
duzierung mit sich bringen.

•	� Durch die Erweiterung der Tank- und Rastanlage – in welchem 
Umfang auch immer – darf sich für die Wohnbaugebiete und die 
Bevölkerung in Ilsfeld keine weitere Lärmbeeinträchtigung erge­
ben. Schon heute sind diese durch die stark frequentierten Ver­
kehrswege in unserer Gemeinde in Ost-West-Richtung (die Lan­
desstraße) und durch die Süd-Nordrichtung (die BAB) in einem 
nicht mehr hinzunehmenden Ausmaß in Mitleidenschaft gezo­
gen worden, insofern sollte die Erweiterung auch dazu dienen in 
den, Wohngebieten lärmtechnische Verbesserungen zu erreichen 
und nicht nur den Status Quo zu erhalten.

•	� Hintergrund der „schlechten“ Bewertung der Variante 3 (und 
die nicht erfolgte Berücksichtigung der Var. 3.1) ist - neben einer 
gegenüber Variante 1 unterstellten ungünstigeren Lage zum FFH 
Gebiet - die verkehrliche und sicherheitstechnische Beurteilung 
der Variante 3 in der vorliegenden Untersuchung. Warum ein 
Kreisverkehr als zentrale Verteilerfunktion zwischen der Tank­
stelle und dem Rasthaus bei der Variante 1 funktioniert und bei 
der Variante 3 nicht, kann von unserer Seite nicht nachvollzogen 
werden, der Nachweis hierüber ist zu erbringen. Der bei Variante 
3.1 dargestellte Kreisverkehr ist nicht besser als der bei Variante 
1 – dieser ist aber gleichwertig.

•	� Ein weiterer wesentlicher Punkt bei der Beurteilung der Varian­
ten ist der bestehende Strommast. Es wird unterstellt, die Ver­
legung führe zu hohen Kosten und somit zu einer schlechten 
Bewertung. Dies kann unseres Erachtens gelöst werden, indem 
die Anlage um ca. 10m nach Süden rückt oder einfach 2 LKW-
Stellplätze entfallen – was sicherlich die Beeinträchtigung in je­
der Hinsicht minimieren dürfte.

•	� Wir haben unsererseits ein Ingenieurbüro beauftragt eine Sensi­
tivitätsuntersuchung (auf gleicher Basis der vorgelegten Kriterien 
des RP)  zwischen der Variante 1 und der neuen Variante 3.1 
durchzuführen. Ergebnis: Variante 1 erhält 284 Punkte; Varian­
te 3.1 erhält 284 Punkte. Das Ergebnis ist somit gleichwertig. 
Aus diesem Grund bezweifeln wir stark das Ergebnis der vom 
RPS durchgeführten Variantenuntersuchung. Die durchgeführte 
Sensitivitätsanalyse stellen wir bei Bedarf gerne zur Verfügung. 
Bei Punktgleichheit oder einem nur geringem Punkteabstand 
zwischen den einzelnen Varianten möchten wir darauf drängen, 
den Entscheidungsträgern vor Ort (Bürgerschaft, Landwirtschaft 
und Gemeinde) und deren Argumenten hohe Bedeutung bei der 
Abwägung zukommen zu lassen.

•	� In den Erläuterungen zu Variante 3 wird beschrieben, dass die 
gleichen Bedingungen wie bei Variante 2 gelten. Dies kann nicht 
zutreffen, da die Variante 3 um ca. 10m tiefer liegt als die Va­
riante 2. Demzufolge müssten auch die Sicherheitsabstände zu 
bestehenden Hochspannungsleitungen bei der Variante 3.1 ein­
gehalten werden, da die Anlage auf best. Höhenniveau gebaut 
werden soll. Dies ist auch bei der Variante 1 der Fall, wo an den 
Stromfreileitungen keine Veränderungen geplant sind (und somit 
die Sicherheitsabstände ebenfalls eingehalten sein müssen).

•	� Unser Erachtens nach ist das Thema Erdmassenbilanz nicht aus­
reichend gewichtet. Sollten die Angaben in den Planungsunter­
lagen zutreffend sein, würde sich der Umstand ergeben, dass die 
Variante 1 einen Erdmassenüberschuss von 60.000 m³ (!) vorzu­
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weisen hat, die Variante 3.1 hingegen erdmassenneutral ist. Die 
durch die Abfuhr des überschüssigen Materials hervorgerufenen 
beträchtlichen Umweltauswirkungen durch Transportfahrzeuge 
und  Umweltaspekte an anderer Stelle (nämlich dort wo das Ma­
terial eingebaut werden muss) finden sich im Übrigen in keinster 
Weise in der Abwägung wieder.

•	� Nicht korrekt ist die Bewertung und Gegenüberstellung bezgl. 
der Bodenqualitäten an den jeweiligen Standorten. Das nördliche 
Areal hat eine deutliche bessere Bodenqualität als die südlichen 
Bereiche – die absoluten Bodenklassen sind beim Landwirtschafts­
amt Heilbronn zu ermitteln, die Sensitivitätsprüfung ist daher 
auch in diesem Punkt anzupassen.

•	� Die vorgenommene Bewertung des Landschaftsbildes im Vergleich 
der Varianten wird von hier aus stark angezweifelt. Der Standort 
der Varianten 3 und 3.1 liegt eingebettet zwischen der A 81 und 
den angrenzenden Waldflächen und ist dort – insbesondere bei 
der Variante 3.1, die ja nicht aus dem bestehenden Geländeniveau 
„herausgehoben“ wird – nur von sehr wenigen Punkten aus über­
haupt (in beeinträchtigender Weise) wahrnehmbar. Anders die 
Variante 1, die von der Ortslage Ilsfeld aus sehr gut zu erkennen 
sein wird und insofern das Landschaftsbild ungleich stärker zu be­
einträchtigen in der Lage ist, als die beiden Alternativvarianten.

•	� Zudem wird gefordert, naturschutzrechtliche Ausgleichsmaß­
nahmen nicht auf Ilsfelder Gemarkung, sondern extern durch­
zuführen, um Ilsfeld – unabhängig von der letztlich realisierten 
Variante - nicht doppelt zu belasten. Anregen möchten wir ein 
gemeinsames Abstimmungsgespräch in dieser Sache, zudem re­
gen wir einen Austausch in dieser Sache mit der Landsiedlung 
Baden-Württemberg an.

•	� Zum Thema Artenschutz werden bei der Variante 1 die arten­
schutzrechtlichen Betroffenheiten und auch deren Abarbeitung 
dargestellt. Es sei dahingestellt, ob die aufgestellten Behauptun­
gen und gezogenen Schlüsse fachlich richtig sind. Tatsache ist, 
dass für die Varianten 2 und 3 lediglich die artenschutzrechtli­
chen Betroffenheiten aufgelistet, jedoch keinerlei Aussagen zu ih­
rer Bewältigung getroffen werden – ist diese möglich bzw. sogar 
einfacher zu erreichen als bei der Variante 1? 

•	� Die wesentlichen Vorteile der von uns favorisierten Variante 3.1 
möchten wir stichwortartig nochmals aufführen:

	� Allein durch den Wegfall von 2 LKW-Parkplätzen lässt sich das 
Problem einer möglichen Verlegung des Strommasten im Baufeld 
umgehen – dann muss der Strommast bautechnisch nicht mehr 
versetzt werden. Die Zugänglichkeit ist für den Betreiber weiter­
hin gewährleistet; Arbeitsflächen sind vorhanden. Hinzu kommt: 
Wenn die Versetzung des Strommastes entfällt, ist die Bauzeit 
nicht länger als bei Variante 1.

	-	�  Die Anordnung eines Kreisverkehrsplatzes (KVP) ist bei Vari­
ante 3.1 möglich, da dieser auch bei Variante 1 möglich ist. 
Die Funktionen sind vergleichbar, wenn nicht bei Variante 
3.1 noch etwas flexibler

	-	�  mit Variante 3.1 entfällt die unübersichtliche mehrarmige 
Knotenpunktlösung der Variante 3

	-	�  Fahrzeuge können mit der Variante 3.1 auch die bestehen­
de Straßenführung zum Ausfahren nutzen und müssen nicht 
über die LKW / Bus / Caravan Stellplätze

	-	�  Die Anlage ist deutlich kompakter als die langgezogene Vari­
ante 1. Um 10 Höhenmeter zu überwinden, ist eine Strecke 
von 167m erforderlich, um diese behindertengerecht auszu­
bauen. Alternative Lösungen z. B. mittels eines Aufzuges sind 
an anderen Rasthöfen ebenfalls zu finden.

Zusammenfassend lässt sich damit sagen, dass die Gemeinde Ilsfeld 
sich nicht grundsätzlich gegen einen Ausbau der „Tank- und Rastanla­
ge Wunnenstein – West“ stellt – die Varianten 1 und 2 werden jedoch 
kategorisch abgelehnt. Ein möglicher Ausbau muss mit Maß und Ziel 
erfolgen, zudem sollte der Bauherr den Bedürfnissen der Bürgerschaft, 
der Landwirtschaft und der Gemeinde Rechnung tragen. 

Verfahrensrechtlich bringen wir Folgendes vor, welches vom Ge­
meindeverwaltungsverband Schozach-Bottwartal nochmals geson­
dert erwähnt werden wird:

•	� Gemäß § 38 BauGB ersetzt, soweit die Gemeinde beteiligt wird, 
das Planfeststellungsverfahren im Bereich der der Bundesauto­
bahn zuzurechnenden Anlagen unstrittig das Bau(planungs)
recht, das die Zulässigkeit nach den §§ 29 bis 37 BauGB regelt. 

•	� § 38 Satz 2 BauGB erklärt allerdings die Vorgaben des Flächen­
nutzungsplanes unabhängig davon für anwendbar. Dies insbeson­
dere dann, wenn der Flächennutzungsplan unter Beteiligung und 
Billigung der zuständigen Behörde bzw. des Straßenbaulastträ­
gers zustande gekommen ist. Für die aktuell gültige 2. Fortschrei­
bung des Flächennutzungsplanes Schozach-Bottwartal trifft dies 
unzweifelhaft zu. Dieser Flächennutzungsplan sieht aber Sonder­
bauflächen für die Autobahn /Raststätte nur in dem Umfang des 
Bestandes vor. 

•	� Gemäß § 7 Satz 3 BauGB sind vom Flächennutzungsplan abwei­
chende Planungen nur im Benehmen mit der Gemeinde möglich. 
Vorliegend werden die Aufgaben der vorbereitenden Bauleitpla­
nung für die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Unter­
gruppenbach durch den Gemeindeverwaltungsverband Schoz­
ach-Bottwartal wahrgenommen. Insofern ist das Benehmen über 
die vom Flächennutzungsplan abweichende Planung mit diesem 
herzustellen. Ein entsprechendes Ersuchen seitens des öffentli­
chen Planungsträgers liegt der Verbandsverwaltung (die bei der 
Gemeinde Ilsfeld angesiedelt ist) aber nicht vor. Das Benehmen 
wäre vorliegend durch Beschluss der Verbandsversammlung her­
zustellen.

•	� Aktuell würde die Verbandsverwaltung der Verbandsversamm­
lung empfehlen, dem  Ersuchen zur Herstellung des Benehmens 
aus den oben aufgeführten Gründen nicht zuzustimmen. 

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Thomas Knödler
Bürgermeister

Umlegung Ortsmitte Auenstein
Hier: Anordnung der Umlegung – Bildung eines nichtständi-
gen Umlegungsausschusses

Die Gemeinde Ilsfeld beabsichtigt, die Grundstücke in einem Teilbe­
reich des nach § 142 BauGB förmlich festgesetzten Sanierungsgebiets 
„Ortsmitte Auenstein“ neu zu ordnen, so dass nach Lage, Form und 
Größe für die vorgesehene bauliche Nutzung zweckmäßig gestaltete 
Parzellen entstehen und städtebauliche Missstände beseitigt werden.

Auf der Grundlage von § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) soll des­
halb vom Gemeinderat der Gemeinde Ilsfeld eine Baulandumlegung 
angeordnet werden. Der Gemeinderat legt die räumliche Abgren­
zung des künftigen Umlegungsgebietes fest, jedoch nicht parzellen­
scharf. Dies ist vielmehr Sache des Umlegungsausschusses, der die 
Einbeziehung der einzelnen Grundstücke prüfen und festlegen muss.

Der Gemeinderat hat neben der Anordnung der Baulandumlegung ei­
nen Umlegungsausschuss zu bilden. Bei der Gemeinde Ilsfeld besteht 
kein ständiger Umlegungsausschuss. Deshalb ist ein Umlegungsaus­
schuss für die Dauer des Baulandumlegungsverfahrens „Ortsmitte 
Auenstein“ zu bilden. Der Umlegungsausschuss ist ein beschließen­
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der Ausschuss nach § 39 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO). Es 
gelten die Vorschriften der Gemeindeordnung über beschließende 
Ausschüsse. Nach § 40 Abs. 1 GemO besteht der Umlegungsaus­
schuss aus dem Vorsitzenden (Bürgermeister) und mindestens vier 
Mitgliedern. Vorsitzender eines beschließenden Ausschusses ist der 
Bürgermeister; er kann einen seiner Stellvertreter, einen Beigeord­
neten oder, wenn alle Stellvertreter oder Beigeordneten verhindert 
sind, ein Mitglied des Ausschusses, das Mitglied des Gemeinderates 
ist, mit seiner Vertretung beauftragen.

Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und Stellvertreter in gleicher 
Zahl widerruflich aus seiner Mitte. Es können nur Mitglieder und 
Stellvertreter in den Umlegungsausschuss bestellt werden, für die 
keine Befangenheitstatbestände gemäß § 18 GemO vorliegen. Befan­
gen sind insbesondere solche Personen, die mit einem Eigentümer 
oder Rechtsinhaber (z.B. auch Pächter) eines im Umlegungsgebiet 
liegenden Grundstückes in gerader Linie oder in Seitenlinie bis zum 
dritten Grade verwandt bzw. bis zum zweiten Grade verschwägert 
sind oder einen Eigentümer oder Rechtsinhaber kraft Gesetzes bzw. 
durch Vollmacht vertreten.

Zusätzlich zu den Mitgliedern sind in den Umlegungsausschuss min­
destens ein Vermessungssachverständiger (Öffentlich bestellter Ver­
messungsingenieur) und ein Bausachverständiger (z.B. Stadtplaner, 
Architekt oder Bauingenieur) zu berufen. Sie wirken als beratende 
Sachverständige mit.

Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig, dass 
auf Grund von § 46 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722), 
hiermit für einen südlichen Teilbereich des förmlich festgesetzten 
Sanierungsgebiets „Ortsmitte Auenstein“, entsprechend der Ab­
grenzung des Bebauungsplanentwurfs „Umsetzungskonzept zur 
Umlegung“ dargestellt, die Umlegung von Grundstücken nach den 
Vorschriften des Baugesetzbuches (§§ 45 bis 79 BauGB) angeordnet 
wird. Sie trägt die Bezeichnung „Ortsmitte Auenstein“. 

Zur Durchführung der Umlegung „Ortsmitte Auenstein“ wird ein 
nichtständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Ver­
ordnung der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums zur 
Durchführung des Baugesetzbuches (BauGB-DVO) vom 2.3.1998 
(GBl. S. 185), zuletzt geändert durch Verordnung der Landesregie­
rung, des Innenministeriums und des Wirtschaftsministeriums zur 
Änderung der Durchführungsverordnung zum Baugesetzbuch vom 
14.12.2004 (GBl. S. 916), gebildet.

Der Umlegungsausschuss besteht aus dem Bürgermeister Herrn Tho­
mas Knödler als Vorsitzenden und vier Mitgliedern. 
Er entscheidet an Stelle des Gemeinderats.
Als Mitglieder des Ausschusses werden gewählt.

Mitglieder    			   Stellvertreter
(Gemeinderäte)		   (Gemeinderäte)_____________________________________________________
Ralf Weimar			   Kim Schäfer				   _____________________________________________________
Gerhard Michler		  Martin Schäfer				  _____________________________________________________
Arthur Mocarski		  Werner Kühner				   _____________________________________________________
Rüdiger Stengel		  Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-Horneck	_____________________________________________________

Als beratende Sachverständige gemäß § 5 der vorstehend genannten 
Verordnung werden bestellt:

Bautechnische Sachverständige:		  Simona Buchholz

Vermessungstechn. Sachverständiger:	M.Sc. Thorsten Schwing
										�          (Öffentlich bestellter Vermes­

sungsingenieur, Vermessungs­
büro Schwing & Dr. Neureither)

Bebauungsplan „Energiezentrale“
Hier: Behandlung der eingegangenen Anregungen und Sat-
zungsbeschluss über den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften für diesen Bereich

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 21.07.2015 den Auf­
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Energiezentrale“ gefasst. 
In der Sitzung am 01.12.2015 wurde dann die frühzeitige Öffent­
lichkeits- und Behördenbeteiligung beschlossen und in der Zeit von 
14.12.2015 bis 15.01.2016 auch durchgeführt.

Die dort gesammelten Anregungen und Bedenken wurden am 
23.02.2016 behandelt und es wurde beschlossen, den Planentwurf 
öffentlich auszulegen und die Beteiligung nach §§ 3 Abs.2 und 4 
Abs.2 BauGB durchzuführen. Diese öffentliche Auslegung fand in 
der Zeit vom 14.03.2016 bis 15.04.2016 statt.

Die hierbei eingegangenen Anregungen und Bedenken sowie ein 
Vorschlag zur Behandlung derselben erhielten die Mitglieder des Ge­
meinderates mit der Sitzungsvorlage. Es wurde vorgeschlagen, wie 
dort dargestellt zu verfahren.

Nach Abwägung der eingegangenen Anregungen und Bedenken ist 
nun der Satzungsbeschluss und dessen anschließende Veröffentli­
chung der abschließende Verfahrensschritt zur Aufstellung des Be­
bauungsplanes. 

Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig, dass 
die eingegangenen Anregungen und Bedenken gemäß der in der 
Sitzungsvorlage beiliegenden Tabelle gewürdigt werden. Den dort 
dargelegten Abwägungs- und Beschlussvorschlägen wird gefolgt. Der 
Entwurf des Bebauungsplanes „Energiezentrale“ und die örtlichen 
Bauvorschriften für diesen Bereich werden nach § 10 BauGB bzw.  
§ 74 LBO jeweils i.V.m. § 4 GemO als Satzung beschlossen. Die Ver­
waltung wurde beauftragt, die erforderliche Genehmigung für den 
Bebauungsplan einzuholen. 

Annahme von Spenden

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme mehrerer Geld­
spenden.

Urlaubszeit 
Reisezeit
Denken Sie an Ihre
Auslandsversicherung!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund von Paragraph 5 der Verbandssatzung i. d. F. vom 
10.12.1974 i.V. mit Paragraph 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg i. d. F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581 von 2000) und 
§ 19 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit i. d. F. vom 
16.09.1974 (GBl. S. 408) mit Änderungen hat die Verbandsver­
sammlung am 26.4.2016 folgende Haushaltssatzung für das Haus­
haltsjahr 2016 beschlossen:

Paragraph 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 

von je 1.197.526 €
davon
im Verwaltungshaushalt 950.048 €
im Vermögenshaushalt 247.478 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahme 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungser­
mächtigung von 0 €

Paragraph 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 50.000 €
festgesetzt.

Paragraph 3
Es beträgt die Umlage gemäß der Verbandssatzung
nach Paragraph 11 Abs.3 der Satzung vom 25.11.97 
Betriebskostenumlage 932.548 €
nach Paragraph 11 Abs.1 der Satzung vom 25.11.97 
Investitionsumlage 247.478 €

Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 15. Juli 2016 die 
Gesetzesmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß § 121 Abs. 2 der 
GemO I.V. § 28 GKZ bestätigt.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan ist von Montag 1. August 
2016, bis Mittwoch 10. August 2016, je einschließlich, während der 
Öffnungszeiten auf dem Rathaus Ilsfeld, Foyer, öffentlich ausgelegt.
Ilsfeld, 21. Juli 2016
Verbandsvorsitzender 
gez. Thomas Knödler

Zweckverband 
Musikschule Schozachtal

Zweckverband Musikschule  
Schozachtal,

Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 5, 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zu­
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg, in der jeweils geltenden Fassung, hat die 

Verbandsversammlung am 04. April 2016 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.	 den Einnahmen und Ausgaben von 	�  967.166 €
	 davon  
	 a) im Verwaltungshaushalt				     959.666 € 
	 b) im Vermögenshaushalt					     7.500 € 

2.	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  
	 Kreditaufnahmen  
	 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
	 (Kreditermächtigung) von 	� 0 €

3.	 dem Gesamtbetrag der  
	 Verpflichtungsermächtigungen von 	�  0 €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 30.000 €

§ 3 Gemeindeumlage
Die Höhe der beiden Gemeindeumlagen wird auf folgenden Betrag 
festgesetzt:
Betriebskostenumlage 325.896 €
Investitionsumlage 6.000 €

Abstatt, 05. April 2016 
gez. Joachim Weller
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 18. Mai 2016 die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß § 121 Abs. 2 Gemein­
deordnung in Verbindung mit § 28 Gesetz über die kommunale Zu­
sammenarbeit sowie nach § 89 Abs. 2 der
Gemeindeordnung in Verbindung mit § 18 GKZ bestätigt.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan ist ab Montag, 01. August 
2016 bis Dienstag, 09. August 2016, während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Abstatt, Rathausstraße 30 in 74232 Abstatt, Foyer Bauteil A, 
öffentlich ausgelegt.

Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein­
deordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Sat­
zung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich gegenüber dem Zweckverband Musikschule Schoz­
achtal geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt diese 
Satzung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen; dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be­
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hier­
von kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch 
nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, 
wenn der Verbandsvorsitzende dem Satzungsbeschluss nach § 43 
Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Sat­
zungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend 
gemacht hat.

Abstatt, 25. Juli 2016 
gez. Joachim Weller
Verbandsvorsitzender
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Zweckverband Musikschule Schozachtal
Jahresrechnung 2015

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 04. April 2016 die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2015 festgestellt.
1.	 Die Jahresrechnung 2015 wird festgestellt mit

	 1.1 	 den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 984.994,71 € 
			   davon im Verwaltungshaushalt � 935.511,02 €             
			   davon im Vermögenshaushalt � 49.483,69 €

	 1.2 	 einer Zuführung an die allgemeine Rücklage � 45.699,58 €

	 1.3 	 Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren � 1.634,11 €

2. 	 Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt bzw. im Vermögenshaushalt wird zugestimmt.

3. 	 Die Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2015 wie folgt:

Verwaltungshaushalt 
EUR

Vermögenshaushalt 
EUR

Gesamthaushalt 
EUR

Einnahmen   
  Solleinnahmen ( = Anordnungssoll)         
  + neue Haushaltseinnahmereste    
  . / . Abgang alter Haushaltseinnahmereste
  . / . Abgang alter Kasseneinnahmereste
  Summe bereinigter Solleinnahmen

935.511,02                
0,00                 
0,00                     
0,00                   

935.511,02

49.483,69             
0,00                  
0,00                
0,00               

49.483,69

984.994,71
                 0,00

                      0,00                      
0,00

984.994,71
Ausgaben         
  Sollausgaben ( = Anordnungssoll)     
  + neue Haushaltsausgabereste
  . / . Abgang alter Haushaltsausgabereste     
  . / . Abgang alter Kassenausgabereste 
  Summe bereinigter Sollausgaben

935.511,02          
0,00                
0,00                
0,00               

935.511,02

49.483,69            
0,00            
0,00               
0,00              

49.483,69

984.994,71
            0,00

                    0,00                      
0,00

984.994,71
Unterschied       
  �Etwaiger Unterschied bereinigter Solleinnahmen  
  . / . bereinigte Sollausgaben Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

Abstatt, 25. Juli 2015
gez. Joachim Weller
Verbandsvorsitzender

Ilsfeld aktuell

Einladung zur Kommunalhocketse in Schozach

Wir laden recht herzlich alle Bürgerinnen und Bürger von Schozach zu einer Kommunalhocketse am

Montag, 5. September 2016, 19.00 Uhr,
Sturmfederhalle, Vereinszimmer,

ein. Schwerpunktthemen dieser Versammlung werden die Einzelhandelssituation vor Ort sowie die Idee 
einer Gründung eines Dorfladens mit ehrenamtlichem Engagement sein. Herr Bürgermeister Thomas Knöd­
ler wird Sie durch den Abend führen.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ihre Gemeindeverwaltung

8 Ilsfelder Nachrichten 28. Juli 2016 Nr. 300



Sonntag
4.9.2016
11-17 Uhr

Keine Standgebühr
Anmeldung für
interessierte Anbieter:

Nur für Privat!
Keine gewerblichen Anbieter,
Neuware und Lebensmittel

2. Auensteiner

Kirchweih-Flohmarkt

Antik & Trödel

Rebecca Frank
07062- 904221
Rathaus Ilsfeld

Auensteiner

Kirchweih-Flohmarkt

Antik & Trödel

Samstag:

· 19:00 Uhr Kirchweiheröffnung

20:00 Uhr Unterhaltung mit der·
Band „Wulli & Sonja“

Sonntag:

· 10:00 Uhr Festgottesdienst

11:00 Uhr Flohmarkt·

11:00 Uhr Weißwurstfrühstück·

· 11:30 Uhr Kirwe-Essen

· 13:00 Uhr - 17:00 Uhr Kistenstapeln

· 13:30 Uhr - 16:30 Uhr Luftballonmodellage

14:00 Uhr Unterhaltung mit der·
Band „Redsina“

19:00 Uhr Festende·

Auensteiner Kirchweih
3.9. - 4.9. 2016

Bewirtung durch Auensteiner Vereine

 
Klimaschutz und Energie   

Die Hitze draußen lassen
Kühlere Räume durch Tricks und schlaue Investitionen
Außenverschattung, Fassadendämmung und Dreifachverglasung 
bringen höheren Wohnkomfort
Nicht immer ist der Sommer durchweg behaglich. Klettert die 
Raumtemperatur in unangenehme Höhen, sinnen viele Menschen 
auf Abhilfe. Neben einigen Verhaltenstricks empfiehlt die unabhän-
gige Ludwigsburger Energieagentur bauliche Maßnahmen, die den 
Wohnkomfort deutlich verbessern – und häufig gefördert werden.
"Was kann ich tun, damit es bei Sommerhitze im Haus erträglicher 
bleibt", wird Sebastian Staudenmayer häufig gefragt. „Teil eins unse­
rer Empfehlungen sind einfache Tricks“, sagt der Geschäftsführer der 
Ludwigsburger Energieagentur. „Teil zwei sind kleinere oder größere 
Veränderungen am Gebäude, die den Wohnwert immens steigern.“ 
Für die meisten gibt es Förderung vom Land oder vom Bund.
1. Einfache Tricks
·	� Lüften Sie frühmorgens einmal mit Durchzug und lassen Sie die 

Fenster dann bis zum (kühlen) Abend geschlossen.
·	� Schließen Sie vorhandene Rollläden, Fensterläden oder Außen­

jalousien tagsüber, das hält die Wärme draußen. Auch Markisen 
helfen.

·	� Trinken Sie viel; am besten zimmerwarme Getränke wie Wasser, 
ungesüßten Tee oder Saftschorle.

·	� Kühlung verschaffen eine lauwarme Dusche der Handgelenke 
oder des ganzen Körpers und der gute alte Fächer.

2. Bauliche Vorschläge
Um die Temperatur im Haus gleichmäßig erträglich zu halten, helfen 
Maßnahmen, die die Gebäudehülle isolieren oder die warme Luft 
austauschen. Dazu gehören:
·	 eine hochwertige Dreifach-Isolierverglasung,
·	� die Außenverschattung durch Rollläden, Jalousien oder Fenster­

läden,
·	 die Isolierung der Fassade und des Daches,
·	 der Einbau eines automatischen Lüftungssystems.
Für den Austausch von Fenstern und Außentüren, den Einbau einer 
Lüftungsanlage und alle Dämmmaßnahmen erhalten Hausbesitzerin­
nen und Hausbesitzer günstige Kredite von der L-Bank. Bis zu 32,5 
Prozent Tilgungszuschuss entlasten den Geldbeutel. Alternativ kön­
nen Sanierende auch in den Genuss eines Bar-Zuschusses der KfW 
von bis zu 30.000 Euro pro Wohneinheit kommen. „Die Vorausset­
zung für alle Fördergelder ist, dass die Vorhaben zu einem KfW-Effi­
zienzhaus-Standard führen“, ergänzt Staudenmayer.
Genaue Informationen zu allen Förderpaketen, die die energetische 
Sanierung betreffen, erhalten Interessierte bei den unabhängigen 
Fachleuten der Ludwigsburger Energieagentur. Die Erstberatung ist 
kostenlos und findet an jedem 2. Mittwoch im Monat im Rathaus 
Ilsfeld statt. Die Terminvereinbarung erfolgt online über die Inter-
netseite des Landratsamtes Heilbronn 
www.landkreis-heilbronn.de/energiestartberatung

Weiterführende Informationen finden Sie
bei der KfW-Bank unter www.kfw.de zu den Themen
Energieeffizient Sanieren – Investitionszuschuss (Programm 430)
Energieeffizient Sanieren – Baubegleitung (Programm 431)
bei der L-Bank unter www.l-bank.de zum Thema
Energieeffizienzfinanzierung – Sanieren
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Kinder- und Jugendreferat
Öffnungszeiten/Angebote Jugendtreff „Gnascht“
Montag
17:00 bis 19:30 Offener Betrieb
Dienstag
17:00 bis 18:30 Just for Girls
Mittwoch
17:00 bis 19:30 Offener Betrieb
Freitag
13:00 bis 14:00 Lerngruppe
14:00 bis 15:30 Kreative Kids
15:30 bis 18:00 Offener Betrieb

Offener Betrieb (ab 10 Jahren)
Wir bieten euch verschiedene Spiel- und Sportmöglichkeiten wie 
Kicker, Tischtennis, Billard, Brett- und Kartenspiele etc., ein offenes 
Ohr für alles, was euch bewegt, aber natürlich auch Platz zum Mu­
sikhören, Entspannen und Freunde treffen.

Just for Girls (ab 10 Jahren)
Am Dienstag gehört das Jugendhaus allein euch Mädels. Geplant 
sind spezielle Angebote zu Mädchenthemen, die wir uns gemeinsam 
überlegen.

Lerngruppe (ab 10 Jahren)
Am Freitag habt ihr eine Stunde Zeit, euch für Klassenarbeiten oder 
Referate vorzubereiten, Vokabeln zu lernen oder anderen Schülern 
bei ihren Hausaufgaben zu helfen.

Kreative Kids (ab 8 Jahren)
Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen, die 
Spaß daran haben, sich kreativ zu betätigen. Wir basteln, werken, 
spielen, backen oder kochen gemeinsam.

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg e. V. 

Graunfreizeiten
In Graun am Reschensee mit dem weithin sichtbaren Kirchturm, der aus 
den Fluten ragt, liegt das Hotel "Traube-Post" in ca. 1.500 Metern Höhe. 
Die Gastfreundschaft dieses Hotels mit Bäderlandschaft und Sauna, die 
Tagesausflüge, geführte Wanderungen und die geselligen Abende mit 
unserer Reiseleiterin sorgen für Erholung und Abwechslung.
Termin Reiseleitung Preis p.P. im 

DZ(ohne Ausflüge)
Verpflegung

16.-23.10.2016 Frau Schaller 483 € Halbpension

Anmeldung und weitere Informationen beim Bauernverband Heil­
bronn-Ludwigsburg e.V., Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, 
Tel.: 07141/45113-0.

Landratsamt  
Heilbronn 

Heilbronner Inklusionscup
In Kooperation zwischen Stadt und Landkreis Heilbronn, der Auf­
baugilde und der Offenen Hilfen Heilbronn findet am Samstag, den 
30. Juli, von 9.30 bis 16.30 Uhr auf dem EnBW-Sportplatz, Ohmstra­
ße, in Heilbronn der Inklusionscup 2016 statt. Dieses Fußballturnier 
steht für „Begegnungen auf Augenhöhe“. 
Die zwölf Mannschaften bestehen aus älteren und jüngeren Spiele­
rinnen und Spielern mit und ohne Handicap sowie mit und ohne 
Migrationsgeschichte. Es wird auch ein Ehrenpreis für die inklusivste 
Mannschaft vergeben. 
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich willkommen. Infos gibt 
es bei Klaus-Peter Hertlein, Offene Hilfen, Telefon: 07131/58222-
41, Mobil: 0176-23664403. 

Umwelt aktuell
Recyclinghof Ilsfeld

Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Gemeindebücherei

Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Gemeindebücherei Ilsfeld          Öffnungszeiten:      
Raiffeisenstraße 4, 74360 Ilsfeld       Montag  16.00 – 19.00 Uhr       
Telefon 07062/62828         Mittwoch            09.30 – 11.00 Uhr       

Mail: gemeindebuecherei@ilsfeld.de      Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
 
 
 

Onleihe
(Onleihe)

 

 
So finden Sie uns im Internet: 
 

1. Rufen Sie im Internet die Startseite der Gemeinde Ilsfeld „www.ilsfeld.de“ auf. 
2. Wählen Sie links den Button „Kultur + Bildung“ und dann „Gemeindebücherei“ 
3. Sie sind jetzt auf der Internetseite der Gemeindebücherei. 

 
Der Medienbestand der Gemeindebücherei kann online über den Webopac abgefragt werden,  
Sie können Ihr Leserkonto verwalten (Medien verlängern und vormerken) und sich 
Neuerwerbungen anzeigen lassen.  
Einfach auf die Box klicken!  
 
 
 

Diese Box führt Sie zu unserem Webopac (elektronischer Katalog der Gemeindebücherei 
Ilsfeld). Hier können Sie entliehene Medien selbst verlängern. Klicken Sie auf den kleinen Pfeil 
hinter dem entliehenen Medium (dies ist nur innerhalb der Leihfrist möglich). 
Wenn Sie ein entliehenes Medium vorbestellen möchten, dann klicken Sie auf den Button 
„Vorbestellen“. Sie müssen jetzt ihre Ausweisnummer und ihr Passwort (Geb.datum: tt.mm.jjjj) 
eingeben. 
 
Auf der Internet- und Webopac-Seite der Gemeindebücherei finden Sie den Link der  
 

Onleihe  
 
 

Onleihe Onleiheverbund Heilbronn-Franken 

 
 
 

Alle Erklärungen zur Onleihe finden Sie auf dieser Seite www.onleihe.de/heilbronn 
Bei der Ausleihe eines e-Mediums müssen Sie sich als Ilsfelder Leser/in mit ihrer 
Ausweisnummer und Ihrem Passwort (Geb.datum: tt.mm.jjjj) anmelden.  
Dieses neue Angebot können Sie an allen Wochentagen rund um die Uhr kostenlos nutzen.  
 

eBook  eAudio  eMusic  eVideo  ePaper  
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Öffnungzeiten

Montag		  16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch		    9.30 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal) Tel. 07062-9042-15
www.Ilsfeld.de  Kultur + Bildung   Gemeindebücherei

Die Gemeindebücherei hat in den 
Sommerferien geöffnet !!!

Buchvorstellungen: Die Eismacher von Ernest van der Kwast

Wenn Liebe auf der Zunge zergeht.
Im Norden Italiens, inmitten der 
malerischen Dolomiten, liegt das 
Tal der Eismacher, in dem sich die 
Einwohner auf die Herstellung von 
Speiseeis spezialisiert haben. Giu­
seppe Talamini behauptet gar, die 
Eiscreme wurde hier erfunden. Und 
er muss es wissen, schließlich haben 
sich die Talaminis seit fünf Genera­
tionen dieser Handwerkskunst ver­
schrieben. Jedes Jahr im Frühling 
siedeln sie nach Rotterdam über, 
wo sie während der Sommermonate 
ein kleines Eiscafé betreiben. Hier 
gibt es alles, was das Herz begehrt: 
zartschmelzendes Grappasorbet, 
sanftgrünes Pistazieneis, zimtfarbe­

ne Schokolade. Dennoch beschließt der ältere Sohn Giovanni, mit 
der Familientradition zu brechen, um sein Leben der Literatur zu 
widmen. Denn er liebt das Lesen so sehr wie das Eis. Bis ihn eines 
Tages sein Bruder aufsucht: Luca, der das Eiscafé übernommen hat, 
ist inzwischen mit Sophia verheiratet, in die beide Brüder einst un­
sterblich verliebt waren. Und er hat eine ungewöhnliche Bitte …

Mein großer Kosmos Tieratlas

Dieser einzigartige Tieratlas erzählt 
vom Leben der Tiere in heimischen 
Gefilden, in der afrikanischen Savan­
ne, in den tropischen Regenwäldern 
Asiens, Afrikas und Südamerikas, 
in arktischer Kälte und den Weiten 
der Meere und Ozeane. Erstklassige 
Fotos und Illustrationen sowie kom­
petente Sachtexte führen in faszinie­
rende Tierwelten und machen Lust 
auf Wissen. Eine spannende Reise 
ins Reich der Tiere für Kinder und 
Erwachsene, die solides Basiswissen 
über Vorkommen, Merkmale und 
Besonderheiten vermittelt.

Freiwillige Feuerwehr
Freibad-Olympiade
Am kommenden Montag, 1.08.16 findet um 20 Uhr eine Freibad-
Olympiade im Freibad Ilsfeld für alle Löschzüge und den Spielmanns­
zug statt. Beginn pünktlich um 20 Uhr in Badekleidung im Freibad. Die 
Helfer für die Stationen treffen sich bereits um 19:45 Uhr im Freibad.

Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Ausfahrt zum Feuerwehrfest nach Hütten
Am Sonntag den 31.07.16 besuchen wir unsere Kameraden auf dem 
Feuerwehrfest in Hütten. Treffpunkt und Abfahrt um 10 Uhr im 
Feuerwehrpolo/T-Shirt am Feuerwehrgerätehaus Ilsfeld. 
D. Klecker

Gesamtwehr

Freibad-Olympiade
Am kommenden Montag, 1.08.16 findet um 20 Uhr eine Freibad-
Olympiade im Freibad Ilsfeld für alle Löschzüge und den Spielmanns­
zug statt. Beginn pünktlich um 20 Uhr in Badekleidung im Freibad.
Die Helfer für die Stationen treffen sich bereits um 19:45 Uhr im Freibad.

Spielmannszug

Feuerwehr-Oldtimer Treffen des Landes Baden-Württemberg 
auf der Landesgartenschau in Öhringen
Der Spielmannszug und Jugendspielmannszug trifft sich am 
Sonntag, 31.07.16 um 13:00 Uhr zur Abfahrt nach Öhringen am 
Feuerwehrhaus. Wir werden die Prämierung vom Feuerwehr-Oldti­
mer Treffen des Landes Baden-Württemberg musikalisch umrahmen.
Je nach Wetter, kurzes Hemd mit Abzeichen und Mütze - ohne Kra­
watte oder Tuch.

Sommerpause 2016
Nach der Feuerwehr-Olympiade gönnen wir uns eine kleine Pause, 
die nächste Probe ist am Donnerstag, 25.08. um 20.00 Uhr im Feu­
erwehrhaus. 
Der nächste Auftritt ist dann beim Holzmarkt Umzug am Sonntag, 28.08.

Termine 2016
•	31.07.2016 Feuerwehr-Oldtimer Treffen des Landes Baden-Würt­

temberg auf der Landesgartenschau in Öhringen
•	28.08.2016 Umzug Holzmarkt Ilsfeld              
•	04.09.2016 Feuerwehrfest Erdmannhausen          
•	18.09.2016 Landesgartenschau Öhringen
•	16.10.2016 Bottwartal Marathon in Oberstenfeld 

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. Für pflegerische 
Notfälle, außerhalb unserer Bürozeiten, erfragen Sie bitte die Notruf­
nummer über den Anrufbeantworter.

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Schwester Doris Baier und Ursula Wüstholz, 
Tel. 07062 9730515, Sprechzeiten: Mo.-Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitätssi-
cherungsbesuche können Sie während der angegebenen Zei-
ten gerne vereinbaren.
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Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Karin Kneidinger
stellv. Einsatzleitung Regina Schmutzer
Tel. 07062 9730513, Sprechzeiten:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Verwaltung:
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20, www.diakonie-ilsfeld.de
Geschäftsleitung: Claudia Saam, Tel. 07062 9730-512
1. Vorstand: Herr Pfarrer Rüdiger Jeno, Tel. 07062 931442

30-jähriges Dienstjubiläum!
Schwester Barbara Bodor, Krankenschwester bei der Di­
akoniestation Schozach-Bottwartal e.V., feierte am 01. 
Juli 2016 ihr 30-jähriges Dienstjubiläum und ist damit 
die derzeit dienstälteste Schwester der Station.
Frau Bodor versieht ihre verantwortungsvolle Arbeit sehr 
zuverlässig und engagiert. Zu diesem - in der heutigen 

Zeit - außergewöhnlichen Dienstjubiläum gratulieren wir Frau Bodor 
ganz herzlich und danken ihr für ihre langjährige Mitarbeit und die 
angenehme Zusammenarbeit. Für die Zukunft wünschen wir ihr gute 
Gesundheit, Zufriedenheit und weiterhin Freude an der Arbeit.

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit, Alter und Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga­

nisatorischen Fragen,
•	der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.

Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Abstatt, 
Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu­
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290

Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle­
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.

Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Gottesdienste im Königin-Charlotte-Stift
Am Sonntag, 31.07.2016 hält Herr Stampa den Gottesdienst.
Beginn um 11:15 Uhr im Café.
Gäste sind herzlich willkommen.

Cafeteria „Jedermann“
Ob jung, ob alt, ob arm, ob reich, ins Cafe Jedermann gehn ma gleich.
Nach wie vor ist unser Café sonntags von 15:00 – 17:30 Uhr 
für Sie geöffnet.

Mittwochnachmittag ist Sommerpause !!!!
Sie können unsere Räumlichkeiten auch für Ihre Feste und Feiern 
anmieten.
Gerne können Sie sich jederzeit unverbindlich informieren !!!!!
Ihr KCS Team

Wir suchen Sie - als Verstärkung für das ehrenamtliche 
Cafeteria-Team! 
Haben Sie Lust, als Gastgeberin oder Gastgeber unsere Gäste mit feinen 
Kuchen und Getränken zu verwöhnen, in gemütlicher Runde Neuig­
keiten auszutauschen und dabei ein Lächeln zu verschenken? Wenn ja, 
dann sind Sie bei uns richtig! Wir erleben schöne, interessante sowie 
bereichernde Momente mit den Bewohnenden und ihren Gästen.
Für diese ehrenamtliche sinnvolle Aufgabe zu Gunsten betagter Men­
schen suchen wir - besonders für sonntags und mittwochs von 14:30 
Uhr-17:30 Uhr - neue Helferinnen und Helfer!

Helfer für Gartenarbeiten im Königin-Charlotte-Stift – GESUCHT -
Ein schöner Garten ist ein "Ort für die Seele", er lädt zum Verweilen 
und Wohlfühlen ein. 
Besonders da, wo Menschen in ihrer Beweglichkeit eingeschränkt 
sind, aber sehen, fühlen, wahrnehmen können, tut so ein "Seelen­
streichler" gut.
Leider schaffen wir es nicht alleine, unseren Garten in Schuss zu 
halten. Dazu brauchen wir Ihre Hilfe.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Auskunft erteilen Ihnen gerne Kathrin Sander, 
07062/916520, Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Realschule Ilsfeld zu Besuch
Am frühen Donnerstagmorgen, den 14.07.2016 ging die Sonne in 
unseren Herzen auf, als 16 Schüler der Realschule Ilsfeld, in Beglei­
tung von Chorleiter Herr Gremmelmaier zu Besuch kamen.
Die Fünft- und Sechstklässler übten fleißig jeden Mittwoch um ihr Pro­
gramm zu perfektionieren, was ihnen auch gelungen ist. Die Auswahl 
ihrer Lieder lud zum Mitsingen und Mitklatschen ein. Als Erstes san­
gen sie mit „Hey, Mary Lou“ einen Hit aus den 60er Jahren, darauf folg­
ten dann die Lieder „Cup Song“, „Die Nikoläuse“, „Country Roads“, 
„Über 7 Brücken“ und zu guter Letzt wurde „Sailing“ gesungen.
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Wir bedanken uns herzlich für Alles und freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - tagsüber gemeinsam, abends zuhause
Sie leben in Ihren eigenen vier Wänden, können oder wollen jedoch 
tagsüber nicht alleine sein. Sie wünschen sich mehr Abwechslung, 
Ansprache und Gesellschaft. Dann ist die Tagespflege das richtige 
Angebot für Sie. 
Hier erleben Sie gesellige Stunden und einen abwechlungsreichen 
Tagesablauf. Unser Angebot beinhaltet Gesprächsrunden, Spazier-
gänge, Singen, Vorlesen, Backen, Feiern und vieles mehr. Au­
ßerdem haben Sie die Möglichkeit, sich geistig und körperlich fit zu 
halten mit Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen.
Selbstverständlich führen wir auch medizinisch-pflegerische Maß­
nahmen durch. Pflegende Angehörige finden durch das Angebot der 
Tagespflege Entlastung und Freiraum. Liegt eine Pflegestufe vor, wird 
der größte Teil der Kosten von der Pflegekasse übernommen. Wenn 
Sie nur Betreuungsleistungen erhalten, können auch diese mit den 
Gesamtkosten verrechnet werden.
Außerdem können wir Ihnen meist auch einen Fahrdienst anbieten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie doch einen 
Termin zur Besichtigung und Beratung oder für einen kostenlosen 
Schnuppertag.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 - 16.00 Uhr, Telefon 07062 979296
www.tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner:
Beatrice Bissinger - Leitung - 
Birgit Koch - stv. Leitung

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinden Abstatt - Beilstein - Ilsfeld - Untergruppenbach 
(mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbedürfti­
gen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bietet der 
Verein Bürger für Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in Kon­
kurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen Or­
ganisationen zu treten:
•	kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage etc.
•	Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
•	kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
•	Schriftverkehr mit Behörden und Botengänge zu Behörden/Kran­

kenkassen
•	Betreuung

Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.

Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator Ihrer Gemeinde nicht errei­
chen können, wenden Sie sich bitte an einen anderen Ortskoordinator!
Wir alle helfen Ihnen!

für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062-61242
für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062-8802 oder

Otto Sonnenwald, Tel. 07062-8790
für Ilsfeld + Sonja Enzel Tel. 07062-9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062-61029

für Untergruppenbach, Claudia Schlenker, Tel. 07131- 970465
Unter-und Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062- 6967

 

Das Tafelmobil kommt… 
                  immer mittwochs 

- Auenstein: 10.45 – 11.30 Uhr 
Parkplatz „Boxenstop“, Hauptstr. 47 
 

- Beilstein 12.00 – 12.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Jugendhaus, Lembacher Str. 
-Großbottwar: 14.0 0 – 14.30 Uhr 
Wunnensteinhalle / Eingansbereich 
 
Sie erhalten Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II? Sie haben nur eine 
kleine Rente? Sie erhalten Bafög? 
Sie müssen mit wenig Geld auskommen? 
 
Die fahrbare Tafel bietet Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu deutlich verringerten 
Preisen zu bekommen. 
Voraussetzung zum Einkauf ist ein 
Berechtigungsausweis. Unterlagen dazu 
bitte zum Tafelmobil mitbringen. 
________________________________ 
 

Bitte an bedürftige Familien und 
Personen mit geringem Einkommen 
weiter sagen. 
_________________________________ 
Verantwortlich:  
Evang. Kirchengemeinden 
Auenstein, Beilstein, Gronau, 
Oberstenfeld und Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.: 07062 / 67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
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* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz

an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd­
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts)

Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy­
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Tageseinrichtungen 
für Kinder

Kita 
Sternschnuppe 

Ausflug zum Dschungelbuch nach Untergruppenbach
Am Mittwoch, 20. Juli 
2016 sind wir mit 17 
Kindern mit dem Ge­
meindebus zur Burg 
Stettenfels gefahren.
Dort angekommen hat­
ten wir genügend Zeit 
zum Vespern, bis der 
nette Fahrer alle Kinder 
und Erzieherinnen zur 
Burg gefahren hat.
Das Dschungelbuch be­
ginnt mit den Wölfen, 
die über die Bühne krie­
chen und den kleinen 
Mowgli finden. 
Groß und Klein fie­
bern mit, ob Mowgli es 
schafft, sich vor dem Ti­
ger Shir Kaan zu retten und bangen um den Jungen, als er von der 
frechen Affenbande umzingelt ist.
Ein toller Gegensatz zum quirligen Mowgli ist Baloo, der Bär mit 
seinem Song: „Probiers mal mit Gemütlichkeit…“
Die Schlange Kaa, die Elefanten und der Panther Baghira begeistern 
uns genauso wie die vielen lustigen Geier.
Nach tollen 90 Minuten folgt Mogli dann dem Mädchen ins 
Menschendorf.

Zum Glück konnten wir uns 
in der Pause im Schatten auf­
halten.
Nach einem kurzen Fußweg 
zur Kirche wurden wir dort 
von unseren Eltern wieder 
abgeholt.
Vielen Dank auf diesem Weg 
an alle Fahrer, die uns sicher 
nach Hause gebracht haben.

Liebe Grüße
Ihr Sternschnuppenteam

Schulen
Volkshochschule   
Unterland 
Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

In der folgenden Kurzübersicht finden sie die Kursange-
bote der VHS Unterland im nächsten Halbjahr.

Die ausführlichen Beschreibungen finden sie - ab sofort - 
im Internet unter www.vhs-unterland.de oder fragen sie bei 

ihrer Außenstellenleitung nach.

Info & Anmeldungen
Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld,

Tel. 07062-974381, Fax 07062-974382, 
Ilsfeld@vhs-unterland.de

September 2016
162.30215.il Wirbelsäulengymnastik 
Mo, 19.09., 19.00-20.00 Uhr, 12x, € 42,-

162.30216.il Rücken-Fit 
Mo, 19.09., 20:15-21:15 Uhr, 12x, € 42,-

162.30261.il Energy-Move 
Mo, 19.09., 18.00-19.00 Uhr, 12x, € 42,-

162.42207.il Spanisch A1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Mo, 26.09., 09:50-11:20 Uhr, 15x, € 78,-

162.42210.il Spanisch A1.2 auch für Wiedereinsteiger
Mo, 26.09., 08:15-09:45 Uhr, 15x, € 78,-

162.20930.il Orientalischer Ausdruckstanz
Di, 27.09., 20.00-21:30 Uhr, 12x, € 63,-

162.30140.il Kundalini-Yoga 
Di, 27.09., 20.00-21:30 Uhr, 15x, € 78,-

162.30217.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Di, 27.09., 09.00-10.00 Uhr, 13x, € 47,-

162.30218.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Di, 27.09., 10.00-11.00 Uhr, 13x, € 47,-

162.30238.il ZUMBA® 
Di, 27.09., 18:45-19:45 Uhr, 15x, € 52,-

162.40603.il Englisch Starter A1.1 
für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Di, 27.09., 09.00-10:30 Uhr, 15x, € 78,-

162.20915.il Line Dance & Co 
Mi, 28.09., 19:30-20:45 Uhr, 8x, € 37,-

162.30133.il Hatha-Yoga 
Mi, 28.09., 18:30-19:45 Uhr, 15x, € 65,-

162.30147.il Yoga - finde deine innere Balance!
Mi, 28.09., 20.00-21:15 Uhr, 11x, € 50,-

162.30219.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Mi, 28.09., 19:30-20:30 Uhr, 15x, € 52,-

162.30220.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Mi, 28.09., 20:30-21:30 Uhr, 15x, € 52,-

162.30239.il ZUMBA® 
Mi, 28.09., 18:20-19:20 Uhr, 15x, € 52,-

162.40625.il Englisch A2.2 auch für Wiedereinsteiger
Mi, 28.09., 19.00-20:30 Uhr, 15x, € 78,-

162.40645.il English Refresher A2 Activate your English
Mi, 28.09., 20:30-22.00 Uhr, 15x, € 78,-
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162.30110.il Pilates 
Do, 29.09., 20.05-21.05 Uhr, 12x, € 42,-

162.30112.il Pilates mit Fitnessgymnastik
Do, 29.09., 08:50-09:50 Uhr, 13x, € 47,-

162.30113.il Faszien-Pilates 
Do, 29.09., 18.00-19.00 Uhr, 12x, € 42,-

162.30221.il Wirbelsäulengymnastik 
Do, 29.09., 16:30-17:30 Uhr, 13x, € 47,-

162.30222.il Wirbelsäulengymnastik 
Do, 29.09., 17:30-18:30 Uhr, 13x, € 47,-

162.30223.il Rücken-Fit 
Do, 29.09., 19:30-20:30 Uhr, 10x, € 37,-

162.30224.il Faszien-Rücken-Fit 
Do, 29.09., 18:30-19:30 Uhr, 10x, € 37,-

162.30250.il Bodyfit 
Do, 29.09., 19.00-20.00 Uhr, 12x, € 42,-

162.30270.il Step & Gym 
Do, 29.09., 19.00-20.00 Uhr, 12x, € 44,-

162.40607.il Englisch A1.1 
für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Fr, 30.09., 09.00-10:30 Uhr, 15x, € 78,-

Okltober 2016
162.20970.il Hip Hop for Kids von 6-8 Jahren 
Di, 04.10., 16:30-17:30 Uhr, 15x, € 42,-

162.20971.il Hip Hop for Kids von 9-12 Jahren
Di, 04.10., 17:30-18:30 Uhr, 15x, € 42,-

162.30145.il Faszientraining mit Yoga
Di, 04.10., 09:15-10:30 Uhr, 12x, € 52,-

162.30146.il Faszientraining mit Yoga
Di, 04.10., 10:30-11:45 Uhr, 12x, € 52,-

162.20810.il Gitarre Grundkurs 
für Erwachsene u. Jugendliche
Mi, 05.10., 18.00-19.00 Uhr, 12x, € 84,-

162.20814.il Gitarre Aufbaukurs II 
für Erwachsene u. Jugendliche
Mi, 05.10., 19:15-20:15 Uhr, 12x, € 84,-

162.30132.il Hatha-Yoga 
Mi, 05.10., 09.05-10:20 Uhr, 13x, € 58,-

162.30180.il Wege zu mehr Gelassenheit
Mi, 05.10., 20.00-21:30 Uhr, 2x, € 11,-

162.20980.il Tanzmäuse für Kinder von 3-4 Jahren
Do, 06.10., 15:30-16:30 Uhr, 10x, € 30,-

162.20981.il Tanzmäuse für Kinder von 4-6 Jahren
Do, 06.10., 16:30-17:30 Uhr, 10x, € 30,-

162.30745.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Do, 06.10., 18:30-22:15 Uhr, 1x, € 15,-

162.10650.il Eurokom Exam Preparation
Vorbereitung auf die Englischprüfung Realschule
Sa, 08.10., 10.00-12.00 Uhr, 4x, € 50,-

162.20530.il Experimentelles Acrylmalen 
für Kinder ab 8 Jahren
Sa, 08.10., 10.00-15.00 Uhr, 1x, € 21,-

162.11510.il Mit der Ilse in die Pilze - Pilzexkursion
So, 09.10., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 21,-

162.30130.il Hatha-Yoga 
Mo, 10.10., 18:15-19:30 Uhr, 12x, € 52,-

162.30131.il Hatha-Yoga 
Mo, 10.10., 19:30-20:45 Uhr, 12x, € 52,-

162.30181.il Wege zu mehr Gelassenheit
Mo, 10.10., 09:30-11.00 Uhr, 3x, € 16,-

162.40408.il Deutsch A1.1 für Anfänger 
ohne u. mit geringen Vorkenntnissen
Mo, 10.10., 18:15-19:45 Uhr, 10x, € 52,-

162.40825.il Französisch A2.2 – auch für Wiedereinsteiger 
Mo, 10.10., 20.00-21:30 Uhr, 10x, € 104,-

162.11410.il BARF für Katzen - artgerechte Rohfütterung 
Di, 11.10., 19:30-21.00 Uhr, 1x, € 7,-

162.42208.il Spanisch A1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Do, 13.10., 19:45-21:15 Uhr, 12x, € 63,-

162.21100.il Digital Fotografieren Grundlagen
Fr, 14.10., 19:30-21:30 Uhr, Sa, 15.10., 14:00-17:30 Uhr, € 30,-

162.11210.il Farbige Experimente für Kinder von 6-10 Jahren
Sa, 15.10., 10.00-12.00 Uhr, 1x, € 9,-

162.50175.il Android-Smartphone u. -Tablet 
Schnupperkurs (Modul 1)
Di, 18.10., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-

162.30746.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Mi, 19.10., 18:30-22:15 Uhr, 1x, € 15,-

162.50101.il EDV-Basiswissen – kompakt 
Erste Schritte am Computer mit Windows
Do, 20.10., 19.00-21:30 Uhr, 5x, € 124,-

162.20615.il Skulpturen mit Ton – Plastisches Gestalten
Sa, 22.10., 11.00-15:30 Uhr, 1x, € 23,-

162.30725.il Kreativ Torten dekorieren mit Fondant
Sa, 22.10., 09:30-12:30 Uhr, 1x, € 28,-

162.30730.il Russisch Kochen vegan 
Di, 25.10., 18:30-22:15 Uhr, 1x, € 15,-

162.10670.il Marburger Konzentrationstraining 
Eltern-Info-Abend
Fr, 28.10., 19:30-21.00 Uhr, Geb.frei 

162.21101.il Digital fotografieren Grundlagen
Fr, 28.10., 19:30-21:30 Uhr, Sa, 28.10., 14:00-17:30 Uhr, € 30,-

November 2016

162.30235.il ZUMBA® 
So, 06.11., 10.00-11.00 Uhr, 13x, € 47,-

162.30236.il ZUMBA® 
So, 06.11., 11.00-12.00 Uhr, 13x, € 47,-

162.50176.il Android-Smartphone u. -Tablet 
Einrichtung und Personalisierung des Gerätes (Modul 2)
Di, 08.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-

162.30747.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Do, 10.11., 18:30-22:15 Uhr, 1x, € 15,-

162.30772.il Whiskey-Seminar Auf zu rauchigen Ufern
Fr, 11.11., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 15,-

162.10651.il Eurokom Exam Preparation 
Vorbereitung auf die Englischprüfung Realschule
Sa, 12.11., 10.00-12.00 Uhr, 4x, € 50,-

162.10671.il Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 3. + 4. Klasse
Sa, 12.11., 10.00-11:15 Uhr, 5x, € 36,-

162.10672.il Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 5.-7. Klasse
Sa, 12.11., 11:30-12:45 Uhr, 5x, € 36,-

162.20000.il 24 Folk Strings 
– Irischer Abend mit viel Herz und Seele
Sa, 12.11., 20.00Uhr,VK € 12,-, AK € 14,-, erm.10,-

162.20616.il Skulpturen mit Ton – Plastisches Gestalten
Sa, 12.11., 11.00-15:30 Uhr, 1x, € 23,-
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162.21275.il Figuren aus Elektronikschrott – Upcycling - 
Kreatives mit Zange u. Lötkolben für Kids ab 10 Jahren
Sa, 12.11., 09:30-12.00 Uhr, 1x, € 12,-

162.30726.il Backen mit dem Konditormeister Tiramisu-Torte
Sa, 12.11., 10.00-14:30 Uhr, 1x, € 18,-

162.30727.il Männer backen Plätzchen 
Mo, 14.11., 18:30-22.00 Uhr, 1x, € 15,-

162.50179.il Schlaue Uhren 
- Einblick in die Welt der Smartwatches
Di, 15.11., 19.00-20:30 Uhr, 1x, € 7,-

162.20545.il Experimentelles Acrylmalen 
Workshop am Wochenende
Sa, 19.11., 10.00-17.00 Uhr, 1x, € 30,-

162.20630.il CULT-terra - Auf Tischfühlung 
- Workshop mit Paul Berno Zwosta
Sa, 19.11., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 53,-

162.21200.il TERRA ART – Weihnachts- und Adventskränze 
Ein besonderer Spaziergang
Sa, 19.11., 14.00-16.00 Uhr, 1x, € 12,-

162.20631.il CULT-terra – Auf Tischfühlung 
Workshop mit Paul Berno Zwosta
So, 20.11., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 53,-

162.30728.il Thermomix und die Weihnachtsbäckerei
Mo, 21.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 30,-

162.30729.il Thermomix und die Weihnachtsbäckerei
Di, 22.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 30,-

162.30748.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Mi, 23.11., 18:30-22:15 Uhr, 1x, € 15,-

162.20635.il Winterliche Holzwerkstatt f. Kids v. 5-10 Jahren
Fr, 25.11., 15.00-17:30 Uhr, 1x, € 12,-

162.20636.il Winterliche Holzwerkstatt f. Kids v. 5-10 Jahren
Sa, 26.11., 09:30-12:00 Uhr, 1x, € 12,-

162.50177.il Android-Smartphone u. -Tablet: 
Praxis / Anwendungen (Modul 3)
Di, 29.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-

Dezember 2016
162.21105.il Digital Fotografieren Aufbaukurs
Fr, 02.12., 19:30-21:30 Uhr, Sa, 03.12., 14:00-17:30 Uhr, € 30,-

162.30785.il In der Weihnachtsbäckerei f. Kids von 5-8 Jahren
Fr, 02.12., 15.00-17:30 Uhr, 1x, € 14,-

162.30771.il Weinseminar: Weine von der Insel
Sa, 03.12., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 29,-

162.30786.il In der Weihnachtsbäckerei f. Kids von 5-8 Jahren
Sa, 03.12., 09:30-12.00 Uhr, 1x, € 14,-

162.30787.il Leckereien aus der Adventsbäckerei f. Kids ab 
9 Jahren
Sa, 03.12., 13.00-16:30 Uhr, 1x, € 17,-

162.30770.il Weinseminar: Weine von der Insel

Fr, 09.12., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 29,-

162.11620.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 10.12., 08.00-12:30 Uhr, Sa, 17.12., 08.00-16:30 Uhr, € 120,-

162.10660.il Mathematik Abiturvorbereitung 
für das allgemeinbildende Gymnasium - Weihnachtsferien
Di, 27.12.- Fr, 30.12.,Mo, 02.01., Di, 03.01., 09.00-11.00 Uhr, 6x, € 72,-

Januar 2017
162.10640.il Englisch Abiturvorbereitung 
für das allgemeinbildende Gymnasium - Weihnachtsferien
Mo, 02.01.- Do, 05.01., 10.00-12:30 Uhr, 4x , € 63,-

162.11621.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 14.01., 08.00-12:30 Uhr, Sa, 21.01., 08.00-16:30 Uhr, € 120,-

162.20620.il Töpferwerkstatt 
- Schräge Vögel für Kids von 5-12 Jahren
Sa, 14.01., 09:30-11:30 Uhr, 1x, € 9,-

162.30165.il Indian Balance® 
Mo, 16.01., 18.00-19.00 Uhr, 6x, € 21,-

162.50178.il Android-Smartphone u. -Tablet 
Workshop (Modul 4)
Di, 17.01., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-

162.30182.il Klangreise - Entspannung mit Klangschalen
Mi, 18.01., 19.00-20.00 Uhr, 1x, € 11,-

162.30720.il Aus dem Thermomix: soup and salad
Do, 19.01., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 28,-

162.50150.il Internet für Einsteiger
Do, 19.01., 19.00-21:15 Uhr, 4x, € 92,-

162.20531.il Experimentelles Acrylmalen für Kids ab 8 Jahren
Sa, 21.01., 10.00-15.00 Uhr, 1x, € 21,-

162.30183.il Klangreise - Entspannung mit Klangschalen
Do, 26.01., 19.00-20.00 Uhr, 1x, € 11,-

162.20632.il Weidenobjekte für Garten und Balkon am Abend
Fr, 27.01., 17:30-21:30 Uhr, 1x, € 23,-

162.11211.il Luftige Experimente für Kinder von 6-10 Jahren
Sa, 28.01., 10.00-12.00 Uhr, 1x, € 9,-

162.20546.il Variationen in Weiß - Workshop Acrylmalen
Sa, 28.01., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 26,-

162.20633.il Korbflechten mit Weiden 
Sa, 28.01., 08:30-17:30 Uhr, 1x, € 41,-

Februar 2017
162.10641.il Englisch Abiturvorbereitung 
für das allgemeinbildende Gymnasium - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Fr, 03.03., 10.00-12:30 Uhr, 5x, € 76,-

162.10655.il Mathematik Power-Kurs 
Vorbereitung auf die Realschul-Abschlussprüfung - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Sa, 04.03., 11.05-13.05 Uhr, 6x, € 72,-

162.10661.il Mathematik Abiturvorbereitung 
für das allgemeinbildende Gymnasium - Faschingsferien
Mo, 27.02.-Sa, 04.03., 09.00-11.00 Uhr, 6x, € 72,-
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